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das Qm-mOdell

Qualitätsbereich 1
bildung – Das bildungsangebot

Qualitätsbereich 2
Personal und Professionalisierung

Qualitätsbereich 3
nutzer*innen- und adressatenschutz

Qualitätsbereich 4
organisation – Verantwortung und EntwicklungO
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WOrauf fOKussiert QeK?
• Vornehmlich auf die Strukturen, die gute Arbeitsergebnisse ermöglichen
• Rahmenbedingungen, unter denen gearbeitet wird
• Prozesse und Abläufe, die zu guten Ergebnissen führen
• Kontinuierliche Verbesserungen, um zu optimieren

ZertifiZierunGsverfahren

anmeldung und
Vertragsabschluss

Erst-/
Vorgespräch - 
Vereinbarung 
eines Zeitplans

Einreichen der 
checkliste (inkl. 
nachweis-
dokumente)

Dokumenten-
prüfung - 
rückmeldebericht

Einrichtungsbesuch
Gespräche mit Mit-
arbeiter*innen
bei bedarf Prüfung 
von sensiblen und 
ggf. nachbearbeite-
ten Dokumenten

auditbericht
Vorlage beim 
beirat

Entscheidung des 
beirats über die 
Zertifikatsvergabe

gültigkeit des 
Zertifikats
3 Jahre
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nachWeisführunG und 
nachWeisüberPrüfunG
nachweisführung durch die Einrichtungen/organisationen
• Erstellen und Einreichen der checkliste
• Einreichen von Dokumenten als beleg für die umsetzung der standards  

Nachweisprüfung durch unabhängige Gutachter*innen
• Prüfung der checkliste und der eingereichten Dokumente
• Gespräche mit Mitarbeiter*innen bei einem Einrichtungsbesuch

QualitätsmanaGementbeauftraGte - 
aufGaben und KOmPetenZen
Die Einrichtungen/Organisationen benennen Qualitätsmanagementbeauftragte, die verantwortlich sind für den Aufbau und die Ausgestaltung  
des Qualitätsmanagement-systems in den zertifizierten Einrichtungen/organisationen. 

an der umsetzung des gelebten Qualitätsmanagements sind alle Mitarbeiter*innen beteiligt.

Die*der Qualitätsmanagementbeauftragte der Einrichtungen/organisationen nimmt im auftrag der leitung die aufgaben der Qualitätsentwicklung  
(Qualitätsplanung, -lenkung, -sicherung und -auswertung) in den Einrichtungen/Organisationen wahr und tauscht sich  in Fragen der Qualitätsentwicklung  
mit anderen Qualitätsmanagementbeauftragten aus.
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„um es KurZ Zu saGen: 
Das Neue besteht darin, dass Qualitätsentwicklung, Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement die vielfältigen Bestrebungen im Alltag, die Arbeit 
„gut“ zu machen, aufeinander beziehen. Sie wechselseitig verknüpfen, auf Dauer sichern und in ihrer Wirksamkeit regelmäßig überprüfen. Sie stellen so-
mit eine Gesamtperspektive und einen umfassenden Handlungsrahmen für die Weiterentwicklung der Bildungsarbeit bereit.“
 
Jörg Knoll (2002): Wie hältst du es mit der Qualität. In: Bastian, H./Beer, W./Knoll, J. (Hrsg.): Pädagogisch denken – wirtschaftlich handeln. Bielefeld
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